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Interessen herabwürdigt, kommt in 
der sozialistischen Ö. das grund
legende Interesse an umfassender, 
wahrheitsgemäßer Information der 
Bürger zum Ausdruck. Sie trägt dazu 
bei, die staatliche Leitung verständ
lich und überschaubar zu machen, 
nutzt und entwickelt die moralische 
Kraft der öffentlichen Meinung, 
festigt die Beziehungen der Werk
tätigen zu ihrem Staat und fördert 
ihre dem gesellschaftlichen Fort
schritt dienenden Initiativen (->• 
Recht auf Mitbestimmung und Mit
gestaltung).

ökonomische Basis des sozialisti
schen Staates: die sozialistische 
Volkswirtschaft, die auf dem -> 
sozialistischen Eigentum an den Pro
duktionsmitteln in seinen zwei For
men beruht und in stets wachsendem 
Maße durch die maschinelle Groß
produktion, die Verflechtung und 
Vergesellschaftung aller Zweige und 
Bereiche, die Anwendung der fort
geschrittensten Erfahrungen der 
Wissenschaft und die schöpferische 
Tätigkeit der werktätigen Menschen 
gekennzeichnet ist. Zur ö. B. gehören 
das gesamtgesellschaftliche Volks
eigentum und das genossenschaftliche 
Eigentum werktätiger Kollektive. 
Dazu zählen neben den Produktions
betrieben die Forschungsstätten, die 
Transporteinrichtungen, die Banken, 
die Post- und Fernmeldeanlagen und 
die Einrichtungen, die der Ver
sorgung und Betreuung der Be
völkerung dienen (vor allem der 
Wohnungsbestand, die Gesundheits-, 
Kultur- und Bildungseinrichtungen, 
der Einzelhandel, Dienstleistungs
betriebe u. a. m.). Die ständige 
Stärkung der ö. B. erfolgt durch die 
Mehrung des sozialistischen Eigen
tums und die Festigung der soziali
stischen Beziehungen zwischen den 
Menschen vermittels der -> ökono
mischen Rolle des sozialistischen 
Staates. Die ö. B. ist die reale 
Grundlage der politischen Machtaus
übung durch die Arbeiterklasse und

ihre Verbündeten unter Führung der 
marxistisch-leninistischen Partei. Die 
ö. B. ermöglicht eine auf die ständige 
Verbesserung des materiellen und 
geistig-kulturellen Lebensniveaus ge
richtete Politik. Sie sichert durch ihr 
ökonomisches Potential die auf die 
Erhaltung des Friedens und die Ver
stärkung des Einflusses des Sozia
lismus im Weltmaßstab gerichtete -*■ 
Außenpolitik. Im Prozeß der -> 
sozialistischen ökonomischen Integra
tion werden die ökonomischen Basen 
der sozialistischen Staaten immer 
stärker miteinander verbunden, wo
durch sich ihre Wirkungsfähigkeit 
beträchtlich erhöht.

ökonomische Rolle des sozialisti
schen Staates: planmäßige Gestal
tung und Höherentwicklung der 
sozialistischen Produktionsverhält
nisse in Wechselwirkung mit den 
Produktivkräften durch die unter 
Führung der marxistisch-leninisti
schen Partei politische Macht aus
übende Arbeiterklasse mit dem Ziel 
der immer besseren Befriedigung der 
materiellen und geistig-kulturellen 
Bedürfnisse der Bevölkerung. Die 
ö. R. ist eine objektive Notwendig
keit zur bewußten Ausnutzung der 
ökonomischen Gesetze des Sozia
lismus. Auf der Grundlage des -> 
sozialistischen Eigentums ist der -> 
sozialistische Staat das Hauptinstru
ment zur einheitlichen Leitung und 
Planung des gesellschaftlichen Repro
duktionsprozesses. Der sozialistische 
Staat wirkt auf alle Seiten des öko
nomischen Lebens ein und sichert 
die übereinstimmende Entwicklung 
der materiellen Produktion und der 
Gesamtheit der Arbeits- und Le
bensbedingungen. Die staatliche —> 
Leitung der Wirtschaft beruht auf 
der Politik der marxistisch-leni
nistischen Partei. Ausgehend von 
den Beschlüssen der Partei der 
Arbeiterklasse, arbeitet der soziali
stische Staat die Ziele der ökonomi
schen Entwicklung heraus und legt 
.zugleich die Wege zu ihrer Verwirk-
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